


Kunst und Kultur für alle!

Wien hat ein Kulturangebot, das für 
jede Laune und jeden Geschmack das 
Richtige zu bieten hat. 

Die Teilnahme an kulturellen Veran-
staltungen wird vielfach als Bereiche-
rung und Ausgleich zum stressigen 
Arbeitsalltag erlebt. Viele Arbeitneh-
merInnen, die durch ihre Steuern einen 
wichtigen Beitrag zur Finanzierung 
dieser vielfältigen Kulturlandschaft 
leisten, kommen jedoch viel zu selten in 
den Genuss von Kunst und Kultur. 

Wir werden´s Euch zeigen!

Das Projekt „KulturlotsInnen“ wurde 
vom Verein Österreichischer Gewerk-
schaftlicher Bildung (VÖGB) konzipiert, 
um die Barriere zwischen Arbeitneh-
merInnen und Kulturinstitutionen 
abzubauen. 

Unser Ziel ist es, den ArbeitnehmerIn-
nen ein möglichst breites Kulturangebot 
zu erschließen und damit die Demokra-
tisierung von Kunst und Kultur voranzu-
treiben. 

Was tun KulturlotsInnen?

� 	 Wir treten mit den Arbeitnehmer- 
vertreterInnen in Kontakt und infor-
mieren sie über das Kulturangebot.

� 	 Wir stellen mit ihnen gemeinsam 
maßgeschneiderte Kulturangebote 
für ihre KollegInnen  zusammen. 

� 	 Wir vernetzen die Betriebe mit den 
Wiener Kulturinstitutionen.

� 	 Wir organisieren Führungen in Muse-
en und Ausstellungen, Theateraben-
de, Konzertbesuche und vieles mehr. 

� 	 Wir bieten auf Wunsch KünstlerIn-
nengespräche und Workshops an.

� 	 Wir bringen ganze Betriebe zu Kunst 
und Kultur und Kunst und Kultur in 
die Betriebe.

� 	 Wir verhandeln moderate Eintritts- 
preise.

� 	 Wir machen Lust auf Kunst und 
Kultur.
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�� Acrylkurs mit Mag. art Hans Heis

�� „Punsch am Dach“ des Naturhistorischen Museums

�� Führung hinter die Kulissen im Volkstheater 
und Werkseinführung mit Direktor Michael 
Schottenberg

�	 „Der Dritte Mann“ – Führung 
zu den Originalschauplätzen 
des Kult�lms im Wienkanal

�� „Die Wiener Ringstraße“ – Stadtführung 	
     mit dem Architekturzentrum Wien

�� Theaterworkshop im Theater Spielraum�� „Impressionismus – wie das Licht auf die 
Leinwand kam“ in der Albertina
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